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TITEL DES MODULS MOBILHYDRAULIK 

Modul-Nr./ Code Modul IV 

Studiengang Hydraulik Fachingenieur 

Lehrveranstaltungen des 

Moduls 

Präsenzvorlesungen mit Versuchen und Selbststudium 

Lernergebnisse /  

Kompetenzen /  

Schlüsselqualifikationen 

 

Fachkompetenz:  

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls verfügen die Studieren-

den über fortgeschrittene Kenntnisse im Bereich der Mobilhydraulik. 

Insbesondere können die Studierenden den Einfluss von Umweltbe-

dingungen auf hydraulische Komponenten und Systeme erläutern 

und in die Konzeption hydraulischer Systeme einbeziehen. Sie kön-

nen Verfahren zum Messen von Druck und Volumenstrom anhand 

vorgegebener Bedingungen auswählen und können die Vor- und 

Nachteile des jeweiligen Verfahrens erläutern. Die Studierenden 

können hydraulische Kenngrößen berechnen und bewerten. Sie kön-

nen die Eigenschaften von Bussystemen für mobilhydraulische An-

wendungen erläutern. Sie können die technischen, ökologischen 

und rechtlichen Rahmenbedingungen für mobile Hydrauliksysteme 

erläutern. Die Studierenden sind in der Lage, die besonderen Anfor-

derungen an Bauteile und Betriebsstoffe in der Mobilhydraulik zu er-

läutern. Sie können hydraulische Komponenten unter Berücksichti-

gung der technischen, ökologischen und rechtlichen Rahmenbedin-

gungen für Mobilhydraulik bewerten und damit mobile Hydrauliksys-

teme konzipieren. Sie können das Betriebsverhalten von hydrauli-

schen Anlagen mit mehreren Verbrauchern anhand von Kenndaten 

bestimmen. 

 

Methodenkompetenz: 

Die Studierenden erweitern im Verlauf des Moduls ihre Metho-

denkompetenz im Bereich Umgang mit technischen Dokumenten, 

indem sie hydraulische Schaltpläne und Kennlinien hydraulische 

Bauteile interpretieren und erläutern. Sie erweitern Ihre Metho-

denkompetenz im Bereich Wissenschaftliches Arbeiten, indem sie 

Messwerte an hydraulischen Anlagen aufnehmen, analysieren und 

indem sie hydraulische Kenngrößen berechnen. Die Studierenden 

erweitern ihre Methodenkompetenz im Bereich Konstruktion, indem 

Sie systematische Vorgehensweisen zu Auslegen mobilhydrauli-

scher Systeme anwenden. 

Inhalte des Moduls ▪ Besonderheiten von Komponenten in der Mobilhydraulik 

o Leistungserzeugung, Leistungsnutzung und Steuerung 

o Pumpen-Regelung und –Steuerung 

▪ Druckflüssigkeiten 

▪ Parallelschaltung von Verbrauchern bzw. Arbeitsfunktionen 

▪ Bussysteme in der Mobilhydraulik 

▪ Planung und Berechnung von Systemen 

▪ Auswahl der Komponenten 

▪ Berücksichtigung der Umweltbedingungen 
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Dauer des Moduls 5 Tage Präsenzveranstaltung  

ca. 8 Wochen Selbststudium 

Häufigkeit des Angebots 

des Moduls 

Einmal je Jahr und nach Bedarf 

Gesamtworkload 36h Präsenz 

56h Selbststudium 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Techniker (Maschinenbau, Elektrotechnik, Mechatronik, Verfahrens-

technik oder vergleichbar) 

Industriemeister oder Meister einer technischen Fachrichtung 

Modulverantwortlich Dipl. Ing. MBA Dietmar Buschmann 

Unterrichtssprache  Deutsch 

Art der Prüfung Online Prüfung 

Lehr- und Lernmethoden 

des Moduls  

Vorlesung, Übung, Versuche, E-Learning 

Besonderes  

(z.B. Online-Anteil, Pra-

xisbesuche,  

Gastvorträge, etc.)  

Vertiefung des Stoffes durch Selbststudium mit Skript, Übungsauf-

gaben, E-Learning Einheiten 

Ggf. Exkursionen zu Anwendern von Hydraulik 

Bei Bedarf Beratung durch Dozenten im Rahmen von Online-Mee-

tings (Microsoft Teams, ATT Learning Space) 

Literatur  

(Pflichtlektüre/  

zusätzlich empfohlene 

Literatur)  

ATT Vorlesungsskript  

Ölhydraulik - Helduser; Findeisen (2015), 

Einführung in die Ölhydraulik -Matthies; Renius (2006) 

Hydraulik – Grundlagen, Komponenten, Systeme –Will; Gebhardt 

(2014) 

Hydraulik und Pneumatik – Watter (2017) 

 


